
Auswärts find feine Verhält-

nisse mit allen fremden Mächten freundlich,
Rechte sind respeklitt und sein hoher

Platz in der Familie der Nationen ist freu
dig alkikannt. Daheim erfreuen wir uns
einer Masse von öffentlicher und Piival-
Glückseligkeit, wie sie vielleicht niemals ir»
gend einem ander» Volke zu Theil gewor
den ist. Außcidem, daß unsern eigenen
Mitbürgern cin hoher Grad von Wohlfahrt
dargeboien wird, wie ich kein Beispiel von
einem ähnlich reichten Maße kenne, bietet
unser Land jährlich nocd eine Znfiuchtstäiie
und eine Heimjth der zahllosen Sin>
Wanderer von ser alten Welt allzumal dar.

diese Segnungen, unter dem
HimmeW»>kr glücklichen Constitution und
dem Gouvtiment schuldig, die uns durch
«nsere Väter vermacht sind und, welche es
unsere heiligste Pflicht ist, in aller ihrcr Rein-
heit und Laiitrikeit unsern Kindern zu über-
liefern. Wir alle müssen es als eine große
Auszeichnung und als ein Piivilegium be
trachten, durch daS Äolk gewählt zu sein,
um Theil «n der Verwaltung eines solchen
GouvernmcntZ zU haben. Berufen durch eine
unerwartete FüguUg zu dessen höchster Pfleg-
schast zu einer Zeit der Unruhen und
genheit habe ich dessen schwierige Pflichten
mit dem äußersten Mißtrauen in meine

Kräfte angetreten. Ich mache nur Anspruch
darauf, daß ich mich derselben nach besten,
Kräften und Fähigkeiten enlledigt habe, stet?
wit einem Auge aufs öffentliche Wohl und
rS geschieht mit nndächiiqer Dankbaikeit,
daß ich das Land in einem Zustande des
Friedens und des Glückes lasse, indem ich
wich vom Amte zurückziehe.

Washington. 6 Dezember I-.V2.
Millard Fillmore.

Äecha HZatriot.

Allentaun, Dee. R.'»

N?n> OrV nniste Manches das >r>ir h.ule zu geben

wünschten bi? ans »äekste >R'o.l,e rers l oben werdeii.? !
Di« ist aber interessant nnd man rci g.sse nici i,
dieselbe ganz diirchji-lesen.

öder Milford.
An der leht.n Court fiir dl.seii Canntn, ist Ober-

Älilford Zaunschip, in zwei Wechldisti ikte getheilt woi -j
den. Der obere oter »ürd-licli Tl'eii behält den ?,'amen

festges.yt weideii.

schaft hu! unser Sob nicht nöthig ll,nncu wir n.ckt

umhin dieseli'« als eint S-otftkafr?ja als cm!
sehr geschicktes und wichtige? Do.mneiU zu b.tilleln.?

bund sehr wichtige, .«urz, so wcil e.l? in sei »er" Äcwall

stand, hielt cr mir das Interesse und das Mol>! der gan-
zen Union im Auge. Wir wi.derbcleu. ?seine Regie-
rung war «in« gute, und selbst diejenigen di« ibn zu ver-
dächtigen gelucht haben, wissen das- das was wir ron
sinn und seiner Regierung gcsaar haben, buchstäblich
Hahr ist. ob sie es eingestehen cder n'lcht.

l'inct! hat so iviid dic Enlsche!dung schwer sein, lind
HLite cr auch Stellen genug, so wäre c? eine Ol'Ninög'
tichkcit das! sich cinc solchS Aamilie miteinaiider rcrtra-
gcn könnte. Der einzige Wcg de? ihm offen steht, ist

Nach unserer Meinung dir. dasselbe cius nur cincr Fak-

House. Aber u»ter dcn ..OutseiierS," ja n»ter den LZ
Fnkiionen die auch fiir lhn gekauft waren, »nd somit
jnrUckgcstcllt wären, wiirdc dann der Sturm im rechten
Truste totbrechcn. Armer Picrrc, cr hat eine Ladung

«>uf scincn Sei,uliern dic cr nicht »ermö>!«nd ist fortzu-

ee sxk bald hcrtiusstellcn daß Frank Picrcc mehr !l'er-

ivunscher hat, aIS dies je mil irgend cincm seiner Vor-
qängcr der Fall war. Merkt was wir sagen. Aber
ivir wiinschen il»n (5!u.! zu seiner Regierung?denn oh-
ne «in« glückliche Regierung können die Interessen des
Landes ni« erhalten befördert werden.

dertarek Weis« verneinen. Sin Beschluß, um den.

Gen. Major Scott den Titel und Rang vo» General-

Lieutenant p> «erleiden, würd« «ingebrachi. Eine NM

?on 2Y.VVV Thaler. Nächste Woche wird mehr zu
sagen scui.

Neue Postkutschen-Linien
Mckanntlirk hat die seil einiger Zeit her bestandene

ttqlich- ?Sitizcns Line" von Postkntschcn zwischcn
hier und Philadelphia vor einige» Tagen zu laufe» auf-
achSrl. Zuin Nutzen des Publikum« nielben mir nun,

daß wieder eine dreiwöchentliche Linie errichtet werten

ist, die ihre Laufbahn am letzten Mentag Morgen antrat.

verlaßt hiernach Esbach? ?Adler Hotel" in
A>lenv,un regelmäßig jede» Moniag. Mittwoch und Frei-
tag »m ? Uhr Morgens, und langt aUhier de« Nach-

um etwa!! Uhr, jeden Dienstag, Donnerstag

und Samstag w>:?>er an.
Eine andere neu« Postkutschen Linie, tibcr Pottstaun

nach Philadelphia ist Keichfalls neulich errichte, worden.

Es ist dies auch eine dreiwöchentliche. Dieselbe veiläßt
Bechtel« Hoiel jeden Momog, Mittwoch und Freitag

um halb !> Ulir, und langt »»> «wa 4 Uhr jeden Dien-
stag. Donnerstag und Samstag wieder hier an.

Die alte tätliche Linie verteip» elters Hotel jeden

Morgen un> 7 «Hr. und je!en Nachmittag langt eben-

falls eure Kutsche dort vo» Pwur elph'.a an.

Die wichtigste Neuigkeit.?Sehr

vi«l Dlick und ungeheuer schlechte Wege.

r

! ir>!entwe an ffesl»ii.>ckvcll.'rEinrichtung ii»d vorzüglicher
! Ztns>val>l der Waaren iwerlrosseii wird. Nebst diesem
!ol>e»sweitl?eii besitzi Hr. ?Z.'affe>'
auch den Wrschaflkiatt, dah cr sein G.schäft in den

>vod>lrch^>l?>^

DaS Äldler Oiasthan?.
Der neue Wirth von ?Adler G.Maus«'' sedemals

Tleetelk) scheint wirklich s.inen Geschäften gewachsen zii

sei». Ja wenn er dieselle nicht in allen Etiicken roll-

der That dieses Tupfer gereicht de», neuen Wirih, Hrn
Ia in« sW. ES b>! ch, zur t'öll>sten tllre.

Zlllentann hat liverl aurt gute lNastl'änser oder ge
schickte Gastwirth«, nnd seilte rielleicht dieS irqend je-
mand dez veisiln, so laden wir ihn cin allhier vor-

Der B.rll.
zufelge vericriger?lnordnnngen,durch

eine ?l»za!'l WliigS, cinScolt unk Graham 801 l in d,r

Odd-Fe»owS Hille allhier stall. ?Demselben ist zahlrei-
cher beigewohnt worden, als dies bei irgend einem Ball
der je allbier stattfand, der ssall wir. Die grcße Ztubc
der Halte war auf die schönste Weise de>o>i>t nnd ge-
schuitickt, und brillant mir Dr. Danowkw's beleucb-

sten Nächte in ilrer ganzen Lebenszeit gehabt l ai cn

Die Musik war unter der Lcitnng des Maj. Ellin
g e r,? was genug ist um zu wissen daß dieselbe vortr.ss-

letzten Sonntaa deging Herr He n
r? Stettler, von Obeimacungie Taun
fchip, Lecha Caunty dadurch Selbstmord,
daß er sich unfern feiner Wohnung in ein

Wasseiloch legte bis sein Leben geendet hat
le. Er waritna <i<l Jahre alt, und was
die U>fache dieser That gewesen sein mag,
haben wir nicht vernommen.

Gestocliei».
Während einem Slreil, ilt linserer Nach

barstadl Easton, der letzte Woche zwischen
William Calle!) und W. H. S h w o
dv, wegen Geld Angelegenheiten vorfiel,
stach elstrrer den letzteren solier Maßen,
daß man an seinem Wiederaufkommen zwei
seil. Cal!e!> der sonst ein friedlicher
gei s.in soll befindet sich im Gefängniß.

Von Kalifornien.

Mit dem Dampfset ist Philadelphia sind
zu Neuoileans ir ic> tige von Ca
lifsrniä ariarki'mmrn bis iIUM ItZlcn Okt.
reichend. Eine schreckliche Feueröbiunsj hat
Sacramenio City beinabe ganz in Schntt
gelegt. Ungefähr 2 5!1l) Hänser liegen i»
Ruinen und 8 oder 10 Pcisoncn kamen umS
Lebcii. Der Verlust ist etwa 111 Millionen
Thäler. Auch sind die Städte San Frau-
cisco und Marysville von bedeutenden Feu-
ern heimgesucht worden.

Die Berichte der Wahl zeigen eine Mehr-
heit sür Pierce von ungefähr s<>l!l>.

V o N! A ttöla n d.
Nichts Wichtiges ist vorgefallen. Man

glaubt daß die Crkläiung des Kaiserreichs
in Frankreich am 2len December geschehen
sei. Von 83 Departcniets lauten die Wahl-
berichle wie folgt:

Fiir das Kaiserreich 7.25!0.t!W
Dagegen 25l>,cwt»

Also eine Mehrheit von beinahe 7 Millio
neu für das Kaiserreich !

Lianor-K'esetz.
Die Gesetzgebung vonVcinnnt hat sich am
vorigen Mittwoch vertagt. Unter die Aklen
dieser Sitzung gehört die Passirung eines
Liquor-Gesetzes, gleich dem, welches in
Maine in Wiiksamk.il ist. GewächS

GewächS wuide von dem Kör.
per einer verstoibenen Feau, Namens Han-
nah Wbite, zu Gill, in Massachusetts, qe
nommen, welches 112 Pfund wog. Der
Sack des Gewächses wog 17'/2 Pfund, das
Uebrige wa> Wasser und füllte einen mittel
großen Waschzuber. Sie Halle das Ge-
wachs 11 Jahre.

Bangor (Maine'lZeikung mel
det, daü kine der Kattoffelfaule ähnliche
Krankkeit jetzt in vielen Gegenden jenes
Staats die Disteln und das Wollkraut j diese
Plage der Bauern) in solchem Umfange
und so durchaus zerstört, daß dieses Unkraut
in kurzer Zut völlig ausgeiollet sein wird,

Der rarste Artikel. Schweine.

Soldaten von RBRÄ.
Eine Versammlung der Soldaten de?

Knegs von 1812 soll gekalien werden auf
Samstag Abends, den IBlen Dieses, am
Gasthause vom I. W. E s b a ch, in Allcn-
taun, um Maßregel» zu ergreifen,eine solche
Ausdehnung deS gegcniränigen Bounty-
land Gesetzes zu erlangen, dag alle Offiziere
und Soldaten jenes Kriege?, oder ihre Er-
den, IM Acker Negierungsland erhalten.

Sscrheir a t h e t t
(Durch den Ehrw. Hrn. Zelter.)

?lm letzte» Sonniag, Hr. Rubcn Roiuig mil Mario
Wieandl, beide von S.'iedermacungie.

(Eingesandt.)
Am 7ten December, turch den E'hrw. Hrn. C. H.

Hcrman, Hr. Pcnnrosc Friedrich Eisenbraun, (Mar-
morhändlcr iind Grabstcinrcrferligcr) von Kutzlaun.
srühcr von dieser Stadt, mit M'ß Lovina Blitz, vo» Ma-
ratawno, Berk? Caunty.

Holdes, ftischeS, junges Paar,
Lebet fröhlich imnicrdar!

Bis sich Eure Laufbahn schließe!,
Glllct und Segen ihr genieße«.

I. V.

Der Wolkö-Stvhr
wieder eröffnet! /

<smc grosic Vcrlcsittit«?!

H'gei l'.ich'o Gasthaus, l'nd attgemein bekninil unler
! dem V.'aäien

Volköft o b r,
woselbst es il'in Freude machen wird, wie immer. Alte»

z» dienen, die n» ibrem Zuspruch beehren werden.

hat er von allen Stvles, Qualitäten und Preisen, als
Drlains, Cafchmeies, Cobergs, Thibet Tlt.

cher. French Nlerinos, Alpaeos?beides
vlain fchwar; und fancv eolviirt, Drkß
feite von s.eer

samiiit einer «resien Verschiedenheit ven jeder Art ande-
! rer '» dieses Zach gel'iirente Gitter,

j Gleichfalls?Traucr-Giiter von jeder Art.

Ä??anns nnd s!mibe« /
! als Zuch. Cassimer, Salinet. Jeans und Poutl,'», Plaid
! Ebenfalls, ein allgemeine« Asserlemenl Flanelle, beides

! Ebenfalls: ?Tchl» z und Bett - Checks, Manche-
ster Ginghains. Muklin«, Drillings Eambrns, Kat-

! tiine, ele. ct.., welche« alles an Preisen ve> laust werden

> soll, die in diesem Ort nicht unterverkauft werden tön-

Also bei ihm an nnd urtbeilt für Eiich selbst, an

dem woblb.kannt.n Ecke de« Volk« Stohrs,

de, und hefft durch strenge Aiif neiksanikeit auf sein Ge-

. schast und durch eif> ige? Bestreben Alt, und Jung, ja
! Alle,u»fs Beste zu bedienen, eine Forlsetzung tcis.lbe»

I W. Grubb.
Allen'aun, Dec. 15,1852. ng?

Wöchentliche BricMe.
E n Verzeichnis- der Briefe welche bis zum Dienstag

Abend im All.nlauner Pestamt liegen blieben:
Jacob B Anderson 2, George Acker, James Acker

! Mrs Angeline Allem, Daniel Brown, David M
! Bei ß, George Bohen, Jacob Bast. Elias Baker, Sam-
! iiel Bürger. Samue! Behler, Ephraim Butz, Lelomo»

Barnkard, Zepheiiias Burnliaid. Brechall,
! Anna Benner, C' rist'lan Bender. George H Caplin.j

lilghman (il.ider, Moses Elader, Peter Dieke, Ger »v>c
Dnrrin. 'R'UI T Derr, Janes Diinnivan,
Diisler, Jacob G Destler, ven in Dannert. Fredenck

-Donbriti?, Petcr Diebl, Jes.ph D Dornen, Edward j
Denhard. Elizabeth Deifenderser, Susan Deiterline,
L»dia Dulh. Jor H Erduian, ?ldam Erp. Enos Erd-,
man. David Fegelr? 2, Jno S P Faust, Salen.cu
Foge!, John Fallen, ?lmos Fries, Jesse Fusselnian, E
E Fradenack, Solomon Zallinger, Jsabclle M Fatzinger, j
Adeui Gehres. I M M Gernneid. John Gros, jr.,i
Paul Gangewar. Henr» Geidinger, Dr Graf, Joseph >

l «Araff, Daniel German, Ekarlee Good, A Gor. Henrv!
Gruber. MiS Angelina Gangeware, Eli Hessman, S i
H Henn, Eapt Adam Hecker, George Haa«, George
Henrv 2, Joel Haa«, F D Harotb, Harsh und Elanten,
Hclin Hüling, Wm Halteinan. I v Henrich, Aclinda
Horn, Sarah Hcnrv, Mrs Mary Heckrct?, Louisa
Horlocher, Leah vunsbtrger. ?ldam Jfchner. Paul

Kel ler, Martin Aemnierer. Dewalt Äuhne, David
Keiper, Daniel Knauß, Andrew Keel, Daniel Koch,
Jacob Keiper 2, Samuel Keuuedn, Henry Knaus',

William Kram, Eliarles Keizer, Geo.
A Knapxenbcrqcr, Mi» Louisa Kline, Abr

Lucas, John Losch, John I Leng. IS Long, W Losch,
Jesse Lyons, Jsaac Leran, A >A Laws. David Laury,
A W Law?, E A Long. Caroline Libban 2, Anio« Mil->
ler, Wm Mielel, Jesse Miller Elizabelh Mc".r, S Mil-
ler. Darid Meaer, Wilh.lm Michler. IP Miller. T
A aZlchr, Susc.nna Misssmer, Daniel Narigan, D H
S.'ewkard. Enoch Newhard. Robert Nelsch, Eliarle«
Nagel. HarrnO'Brine, John O«me.n, Reubenczsnian.
Hr Perrp, James Paudee, Joseph Pelteruian, Albeit
Reckiiaqct. John Rotli, E W Rauch, Wm Rethschield,
Jonaihan Reinhard, Enos Ritter. Henry Ritzi), Set
Ritter, Malilda Reinbald, Louisa Ruhe, Henrielta
Reichard, Lehana Reinhard, Henry SteKel, L L Schel- l
den, Dapid Sandel. Edward Stettler. Hr Scherer,!
T Slauttler. Tbeod Stagg. John S Saul. Stagr, nnd!
Gilt 2, Jacob Sperling, Geo und D O St.i», Amos !
Stecket. Jobn Schnieder, Daniel Stettler,Zldam Sliietz-
er, Earolin« Sniith. Mary Ann Schi Isert. Amcnda
SchivarH, Elisabeth Smith Matilda Sassaman, An-
geline Smith, Mary Ann Schneider, Maria Schäfe
fer, Neuben Trorell, Duria« Thomas, Delia I Tho-!
inaL. Peter Unan>zst 2, Jacob Vclgcr, IWeaver Jacob
Witt oder Erben, Jacob H Wheilselt, Bens Wheitsell,
James Weiler, Henry Wheilselt, Jacob Weavcr. Jacob
Wolf, Mose« G Wuchter, Jndy Weiand, Wilkelniina
Wetiler, Zkiomae 'yalle, Williaui Heager, Jobn AoiiNg,>
Paul Honndt. Raihan gjohe, Fraiitli» z)su»g Susanna
>L>eu»g, EhmltS Zink.

Maria E. Hornbeck, P. M.

Das ?Christkinde!" kommt!
Der atte

?P-Iz.Ni-r-I"
mil seinen Gehülfe»,

. .

5 A ' 1 Km den Kindern di»

> Strümpfe zu füllen,
. .

'

''.l j nachdem er stck reichlich mil
' , ' . a11..h.-...d

«->"-» Güt,ri.

Großen Verschicdcuhcits-Stohr
Willi,

in der Hamil o» Slras-e, zwei Thüren oberhalb der ?Patriot" Druckerei,

welcher soeben einen unvergleichlich großen Stock von alle, Hand neuen Waaren für die
Feiertage von der Stadt Neuyork erhalten hat, die bci ibm auch billiger zu haben sind, als
irgendwo sonst außerhalb den großen Stätten. Er hat einen großen AZorrach

Kinder Spielsachen von alle»» Artcn,
als Puppen Geigen, Tischgeschirr, Wägelchen, Pferde, Soldaten, Trommeln, Pfeifen,

Hauser, Hunde, Kühe. Scbaafe, Schweine, ? alle erdenklichen Spielwaaren,
zu zahlreich anzuführen. Ebenfalls: Eine große Verschiedenheit

Nüsse von jeder Art,
Leinviiö/ Orange», Rosinen, Pnmes, nnd dergleichen.

Nen B 0 rke r A»»ste r »»

inininsoit auf Hand und jeden Tag frisch von Neuyork eihalten durch Hope s Erpreß

Alle Arten Rnchen sind jederzeit zn haben, so wie anch vom besten
Eiseriem ans die Chrisitage»

Bücher, Papier, Schreibmaterialien, etc.,.^)Ä

P e rfu l» eri e n ?Haaiol, ZLärenol, Ochsenmark, Rosenöl, Patchouly, u s. w.

großer und prächliger ~Ehris tp u tz" wird obne Ziveisel auf Weihnachten zu
sehen fein. Komnil und überzeugt Euch mil eigenni Augen!

Allentaun, D>c i."> IN2. nglm

NMMM»

VZutl, und Trexler.
Altcntaun. Dee. 15.18Z2.

Khristtags - Geschenke.

Gut!) nnv Trrxler.
Dee. 151,1?5>'2.

?Brvthev Jonathan."
Der ?Bender Io«atl!an," diese« interessante

»»d populäre Bilderblait, welche« diesmal besonder«
ivetthvolt ist, ist soeben erhalten worden nnd zu »erkau-
fe» bei Gnth nud?rexlcr.
Mcnkaun, D--. 15, ISS?.

Calender.
Alle Arten englische und deutsche Calender, soeben

erhclten nnd beim Dutzend oder Einzelnen billig zu ver-
kaufen bei

Guth und Trerler.
Allentaun, Dee. I?, I8.?2.

Taschen Messern.
! Eine herrliche Auswahl Taschen Messern, soeben er-

hallen und an den rechten Preisten zu verkaufen bei
! Guth und Trexler.

Alle»«-,»!,. De.-. 15.1852.

Rasiermesser Strops.
Derdeste Arlikel ini Markt, soeben erhalten und zu

- Guth ünd Trerler.
AN-ntauii, Dee. 15,

Bibeln! Bibeln!
Ein sehr schöne Auswahl grope und kleine englische und

deulsche Bibeln, soeben erhallen und wahrlich wohlfeilzu verkaufen bei . ,

- Guth und Trerler.
Alleiitann, Die. 15. 1352.

Perfumerlen.'^
Guth und Trexler.

Allen taun, Dee. 15,18ö2.

Papier! Papier!
,

! Eine schön« Auswahl Brief-, Post-, Pack-, Tax-,
Noten- Singnoten-, Died-, Legal-, Tissue, Blumen-,
Fenster-, Wand , und andere« Pap er, soeben erhallen

Guth und Trerler.
Aileiitaun, Dee. 15, 1852.

Schul - Bücher.
Alle Arten Schulbllcher.Hie, nach unserm Wissen in

diese», Eauntn gebraucht werden, sind soeben erhallen
worden und billigzu verkaufen bei.

Guth und Trerler.
Altentaun, Dee. 15,1852.

Port Monnais.
yliie herrliche Auswahl sehr schöne Portmonnai«,

schictlich für Äeschenke, so wie alle Arten ander« Pactel-
l Bücher, soeben erhalten und zu verkaufen bei.

. Guth und Treuer.
Allentaun, Dee. 15,1852.

Hinnncl ans Crdcn.
Eine schr gnteü Buch, eine sehr große Quantität er-

hallen und an sehr herabgesetzten Preißen zu verkaufen
- bei -

. ' Gulh und Trerler.
Allenlaun, Dee. 15,185 Z.

Dankabstattnng.
Die Urterzeichnelen sind herzlich dankbar fiir die libe-

rale llnt.Mßung die sie in allen ihren Geschäft«-Zwei-
gen genessen haben, und l'ilten um eine Fortdauer der-

, selben, wiche sie sich durch gute Behandlung, billige
Preis!« Pünktlichkeit zuzusichern gedenken.

Guth und Trexler.
, Allentau», Der. 15, ISS?.

Hetzt ist Eure Zeit!
ÄZeidtter nud Breinlg !>t Ä!rrjel»rk«ik?n

haben eine,! grsß?v L-tbck Gtiler, neu und frisch, auf
Hand, welcher an sehr herabgesetzte» Preisen verkauft
werden soll. E« ist unler gebrauch, jede« Jahr einen
Xcr«niut ron »iiseri i Steck zu nehiueiz, iveshalb wir
denselben zu vcriüindern suchen uud daher verkaufen
wir an so wunderbarlii ?Bargains" avt. Deshalb ist
jetzt eure Zeit, ihr Herren und Damen, ihr Altcv und
Jungen ?iommt nach dem wohlfeile» ron Weid-
ner iind Breinig) dkmi jetzt verlausen »vir wohl

An die Herren.
2 Ctllcke blausit,,varje« Tuch.werth t.SU. jetzt nur A.25
2 do do werth jetzt nur 2.75

1 d« d« cherlli 3.W, jetzl nur 2.25
2 blaue« ?>>», werth t.W, jetzt nur LtU
2 braune« do silr 2.W. und so niedcr al« 1.5 U
l Drad. fiir Ueberrkke) >"crlli2,1>». jcst 1.50
-t Tuch verschiedener Farben, vv> l.tit) bi-j 1.25
I gute« blauschwarzc« Tuch, ,u Cents', .
35 Ea'simer yoii Arten und Farben,

wclchen wir vicl niederer verkaufen, wie früher,
an Preisen von Z7j biü 1.U9 der F)ard.

:>l> --- Satline», von 18 bi« 75 Cent?.
Alle Arten gewZl'nliche Rockstosse au niedern Preisen.
Htite, K"VVen, Stiefel und Schuhe ron allen Arten

haben ebenfalls 5 goldene Lever und Lepine

Sackul'ren, ivelchc wir wunderbar wohlfeil verkaufen,
wie auch eine Anzahl hübsche Werne Sackuhren.

An die DalNen.
Run Ladies, komm» herbei fiir wol lseileSbawl« und

DresigUler, der», wir verkaufen di.s.lbe beinahe
xcZ?'An ersten Kosten,

nnr um unsern Stock zu verringern. Dre Zeit ist nahe
wo wir unsern Stock-Account nehmen, deshalb verkaufen
wir euch so billig, um geschwinder zu unsern, Ziele zu
gelangen. Kommt herbei?wir baben etwa7sShawlk
die wir euch von SU Cents bis 2 vl) niederer verkaufen
als zuvor. Kommt für Laschmete«, Alpaka«,.Delain«<
Kaltiine, MüSlit's, Hiindschuhe, Striimpfe, Schuhe?-
denn ivir haben einen grosen Stock von alten diesen Gü
tern, die jetzt woblseiler verkauft werde», als sie je zuvor
angeboten wurd.n. Aber ..tummelt euch," diese Güter
werden nicht lange zu haben sein an solchen Preisen.

Wir thun wie wir sag.»?ncimlich I!» bis 15 Prozent
niederer verkaufen at« zuror. Wir nehmen aiich alle

.'lrten vaiidesprodnkte im ?kuktausch für Waaren,

wofür wir den höchsten Marktpreis eilauben.
P)rozorleii von allen Arten werden an niedrigen

Verlangt:
Hinket, Enlen. Welschbiiikel, Hafer, Flachssaamen,

Kle.saamen, Tin>elh>'saa»icn, tliischli», Schnialz, Kir-
schen, dürre Acxscl. Hictoryiillsse, und alle Arle» Lande«-

. Weidner ltnv Breills.
Trerlel laun, Dec. 15. »1^

lnwclcn.
Indem »nt.rzcichncler

reitd dem vergangenen Sonimer
sein Geschäfts-Lok. t. gegenüber
der deutjch reformirten Kirche in
Allenlaun, bedeutend rerg>ösit>«,
iilid d?lier vei^ep-

Hau?uhren von allen Größen, Mustern und
Preisen; goldene und filbeine Sackuhren
von allen Arten undßencnnunZen; gol
dene Ohrringe, Brustnadeln und Finger
ringe, voii allen etdenklichen Allen und
Modcn, gl>ld»n», silbern», stählerne und
Messingne Uhrenkcilkii, Äcl'tüssrl Slc

gel; silberne (5ß nnd Theelöffel von ver
fchiedenen Mustern ; goldene, silberne und
stählernt Brillen für jedes Alter; Fern
glaser von verschiedenen Gtößen ; goldene
Lockets und Ketten Z Musik Boren von
den besten Sorten; goldene und ordinäre
Medaillen von allen Größen; goldene
und silbene Bletfcdern ; goldene Schreib
fedein; von den besten MelSdeonsdie
in den Ler. Staaten verfertigt werden?
und kurz, alle Ailikcl, wie sie in einem
n.'ohlangesültten Juwelen Laden gehalten
weiden,

welche cr dlte st wohlfeil vcikaust, als sic ist irgendeinem
den können.. . ,

Er rttl'inl sich mit Wahrheik sagen zu können, daß
sein Etablisenient von keinem andern in irgend ein«!

rlb.rtrossen wird. .Das Publikum ist eingeladen aitzii-

reparirt er n?ch Uhren, wie früher ?und
da cr keine Äs die besten Arbeiter beschäftigt, se bürgt er
cin Jahr für s.ine Arbeil. Gold- und Silberwaaren

Er ist dankbar für bi«herige Unletstlitzung und hofft
auf ferneren reichlichen Zuspruch. -

CS Massey
Deeeniber 15,1852. nq4m

Die immerwährende
FcucrversicherungsGescllschaft

von Lecha Cannty
ist immer bereit, Eigenthum czegen Feuer zu versichert
KcF'Capilol Stczck

bis zum 4ten December 1552.
Personen die zu versichern wünschen, kounen Anfrage

bei irgend einem der Verwalter eder Agenten machend
.

,
i .

Israel Wesco, Reuben Danncr,
Daniel H. Bastian, Charles Mertz,
Edward Köhler, Chcnies Burkbalter,
Jacob Aeager, Daniel Schneck,
Peter Wickert, Jona« Bieber,

Denneville Deter.
Agenten:

Edwin Keiper, Nordwheithakl.
Reuden Faust. Südwkeithall.
Charles Burkhalter, Obermilford.

s?acob Weimer, President.
. Benneville Zoder. Sekretär.

- Ecward Köhler, Schatzmeister.
Dec. 15,1852. nq?ZA

Auditors
In dem Waisengcrlcht von Lecha Caunty

In der So.che der Rechnung von John
?ulvkrlscn, Administrator der Hinterlassen'
schast deS verstorbenen AalomonZ?eber,
letzthin von NordwheithaU Tschp. ,

Dec. 3, !85?, ernannte die Court Aar 0 n
Eisenhard, Auditor, um jene Rechnung
überzusehen, überzusetteln, Nertheilung nach
den Gesetzen des LandeS zu machen und dem
nächsten Waisengericht Bericht zu erstatten.

Aus den Urkunden.?BezeugtS
N Nketzger, Schreiber.

Der obengenannte Auditor
n>jrd dem Endzweck seinei

Bestimmung, Montags den lg. Januar, um
10 Uhr Vormittags, am Hause von Jesse
Hallman, in NordivheilhaU, gegenwärtig
sein, wo aUeJnteressirte beiwohnen können.

December l». K«z,n

Asfig,lies -

von

Liegendem lind persönliches Veit
. mögen.

Montaus ven ÄVfien Dttewpe?
1852, soll in gvgelSviUe, Lecha Caunty, sol,
gendeS EigeNihum öffentlich verkauf»
den, ncitnliw:

, Mo. t-Sl.n
Lecker, gelegen in

bu,g. grenzend an Lärider von Josuä GrtÄ
und Herfttan Liupp.

s, 3 und 4 -zUin Khrll
HvlzlaNd »Nd der Rest klard» Üätid. In Ali»leii! Eullürstande-jeder Etilch enlhaNM
etwa lt) Äcker, getejjett ili itiip
grenzend von Glim, Weiß Uiiö

. ,
,

Ltrlche No. 67. K, tt, IV. i! üni>
?Kastänlen utid Weißlichen
gelegen In MeißetibUrg, grellzeild an Laiiß
von Schiiiidt. Henri, Larvs, Weiler:
Johil Seip Und HaMuel Hassaer,
jeder etwa s . , .

Striche No. 13 14 und lS ?AastaÜieA
Holzland ?gelegen in Weisienburg-stoßeiiö
an Land von Saiii. Hessnev, Johii Seip Un 6
andertl, enthaltend jeder etwa 4 Acker^

Striche ?!o. l7, lg und 19?schwe»
reS WeiZieicheii und Kastanien
gelegen in Weißenburg, grenzend an LanB
von Benj Fogtl George Muthard. Lich-
kenwalter und Schumacher, enthaltend jed'ck
etwa 4 Acker. ,

No M?Kastanieli Holzlani»?
in Wlißenburg, grenzend an dte Staats
straße, an Land vdn Penj. Fogel, Schlauch?
Grim und andern, enthaltend etwa 5 Acker:

Striche No. 2lt ukd 2! LZauland?ge-
legen in Obermacungie. stdßfiid an Länder
von Grim, LichteNwalter und Sal. Fogel'S
Vauerei, enthaltend jeder etwa t> Acker.

No. 23 ?Bauland -gelegen >n
cungie, grenzend an Moyer'S Fogel's
Bauer,i und die Staatsstraße, enthaltend
etwa 8 Acktr.

?!o. 24?Bauerei?grenzend an Lande!
von Sal. und Daniel Moyer, Musselmani
Seip und andere, in OderMcicungie, enthalt
lendelira 57 Acker.

No. 25 ?Hvlzläni> ?gelegen in Nieder'
mäcungie, grenzend an Lctnd von John Ban
!ttuski>k, letzthin NicholaS Laros, Wittwt
Kahler und letzthin Henry
tend >2 Acker und 34 Nutlien.,

Ebenfalls eine Anzahl Baulotten in Fo-
gclsville, einige mit Betbesserungen.

. NtümlicheN Zelt
und Oit, soll auch folgendes
Vermögen verkauft weiden, Nämlich:

5 ANlheile am Lecha Brücken Stock, 4
Pferde, l Füllen, l Slier, l Dtirham Bull,'
4 Seit schweres Pferdegeschirr, 1 Seit ein»
faches Geschirr, Strohbgnk, Fuhrfattel,
Pfluge, Holzsel litten, ein doppelter Schlit-
ten mit Sperre, ein breiirädriger Kjiergäuls-
wagen mit Both, und Decke, Schmied

! Blasbalg.Ambos, Schraubstock, iind anders
Schmiedwerkzeuge, ein Karren, Wagen 2

i Oreschlnaset inen Mir Pferd/gewallen Ear-
! riage, Sleinbrechergefchirr, Quersäge, sammt
einer großen Beischiedenheit von Bauern»
qeräthschaslen, zU umständlich zu melden.

Der Arikauf lilmiiil u», IN Nhr «jc.».'
mittags seinen Anfang, und wird am Dien-
stag den 28sten fortgesetzt, wenn am 27sten
nicht alles verkauft wird. .

Di, Bedingungen am B-ikausstage und"
und Aufwartung von

Samuel
fihatlcS

TroxeU.
,

Assignic« ron Saloman Zöget.
weiden angenommen

für privaten Kauf der Dcimpfmühle zu Fo?
gtlsviUe, für obenbefchriebene Landstücke uns
anderes liegendes Eigenthum durch

Qbeii?enan,te AssistnleS»
December 15. nq2in

Ocffetttlichc Vendu
Samstags den lsten Januar IBSZ, um IZ

Uhr Mittags, sollen am Hause der Unter-
schriebenen. in Obermilford Taunschip,
Caunty, öfsenllich verkauft werden:

Ein? sehr gute Eingäuls Treten presch-
Maschine, mit allem Zugehör. und Futter-
schncider, von der besten Art Wejschkorn.
schaler, Wa.gen mit Badi, Heuleitern mit
Schkinel, und sonstige Bauerngeräthe;?

vornehme Kühe, 2 Rinder, und Schweine;
,-den Hausrath, als Bett und Bettlade.
Tisch und Stühle, Eisenkessel,
und noch viele andere Sachen, zu trubelsam
älleS zu melden.

nämlichen sollen auch
gefäbr SS Acker Kastanien Hokj.
Land verkauft werden.

Dqpirl
Frrtz.December 15. nqZnt'

Äuditors-Nächricht.
In dem Wqisknoericht von Lecha Cauiity.-

In der Sache der Rechnung von John'Appel und George Brong. Administratoren
des verstorbenen John Brong, letzthin vor?
Salzburg Taunschip.

Und nun Dec. 3, 1852. ernannt, die Cout?Chailes Keck, als Auditor, um besagt. Rech,nung zu durchsehen, überzusetteln, nne
theilung zu machen, und dem nächsten Wai-sengericht zu berichten, einschließlich M
lem vor ihm abgegebenen Zeugniß.

Aus den lü kiinden.
Beje.ie,,?.?Nathan Meyger,

»vvktor
wird sich zusolZ, hi?,r Anstel.lung e.nflndkn, Samstags den I Jan ISSSum 10 Ur Bormittags, am Gasthaus vo«vhn ppel, in Salzburg wan?f

unh woselbst stch alle l'ntresstrti
einfinden können.

. »Äm
Letzte Ztufforderunq.

All, diejenigen, die noch.DolwbillSden verstorbenen John Helfri-k -

Weisenburg, schuldig find, werden hl'ermi?von dessen Administratoren ernstlich ssebeten/dieselben zu reten/

....


